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Ob Korbflechten oder Filzen, Sti-

cken, Häkeln oder Walken, Blau-

druck, Klöppeln oder Stricken – die tra-

ditionellen Handwerkstechniken sind 

wieder absolute Renner in der Freizeit-

gestaltung. Zwischen rustikaler Tracht 

und solidem Handwerk, Grobstrick und 

Strickwalken, modischem Crossover und 

Wiederentdecken von Ethnomustern ist 

alles erlaubt, was gefällt. 

Naturgefärbte Wollen, biologisch be-

handelte Materialien, alte Färbetech-

niken mit Pflanzenfarben, Produkte aus 

der näheren Umgebung – Handarbeiten 

kann ein echtes Vorzeigeprojekt in Sa-

chen Umweltschutz und ökologisches 

Denken sein.

Dass das Erstellen der Werkstücke auch 

noch ungeheuren Spaß macht, ist sicher 

einer der Punkte, die Handarbeitstech-

niken so beliebt machen.

Ländliches 
Handwerk
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Handstulpen

Es gibt kaum ein schöneres Material mit angenehmeren Tragei-
genschaften. Im Sommer kühlend, im Winter wärmend, mit einem 
wunderbaren Glanz und äußerst komfortabel zu stricken.

Muster
Maschenzahl teilbar durch 7 + 2 Maschen rechts + 2 Randma-
schen.
Es wird mit doppeltem Faden gestrickt.

1. Reihe: linke Maschen.
2. Reihe: 1 Randmasche, * 1 Umschlag, 2 Maschen rechts, 1 Ma-
sche rechts abheben, 2 Maschen rechts zusammenstricken und die 
zuvor abgehobene Masche überziehen, 2 Maschen rechts, ab * 
fortlaufend wiederholen.
3. Reihe: 1 Randmasche, 9 Maschen links, * 1 Umschlag, 6 Ma-
schen links, ab * wiederholen, zum Schluss wieder mit 9 Maschen 
links und 1 Randmasche enden.
Die Reihen 2 und 3 fortlaufend wiederholen.

Für die Armstulpen 39 Maschen mit doppeltem Faden anschlagen 
und nach dem Muster arbeiten. 
Nach 7 cm auf beiden Seiten jeweils eine Masche aus der Masche 
nach bzw. vor der Randmasche herausstricken. Beim Muster nun 
darauf achten, dass sich der Rapport um eine Masche verschiebt! 
Nach jeweils weiteren 5 cm noch 3 mal je 1 Masche rechts und 
links zunehmen. Die Maschen glatt rechts stricken und nicht in 
das Muster einarbeiten. Es sind nun 47 Maschen auf der Nadel.
Bei einer Gesamthöhe von 22 cm locker abketten. 
Den zweiten Stulpen genauso stricken. Die Nähte schließen und 
die Fäden sorgfältig vernähen.

Da s b r a u c h t m a n

100 g Silk von GGH in Hellgrün
 Stricknadeln Stärke 5

Stopfnadel
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Filzen: Tradition und 
Technik

Einer alten Legende nach entdeckte der heilige Chri-

stophorus während eines Fußmarsches einige Büschel 

Schafwolle in einem Strauch, polsterte damit seine Schuhe 

aus und setzte seinen Weg fort. Als er die Schuhe auszog 

merkte er, dass aus den einzelnen Wollfasern ein fester Stoff 

geworden war. Filz! 

Sicherlich ist die Entdeckung des Filzvorgangs dem Zufall 

zu verdanken. In der vorchristlichen Zeit wurden Felle als 

Kleidungsstücke verwendet, die durch das Zusammenspiel 

von Feuchtigkeit und Druck verfilzten und somit noch mehr 

Schutz boten. Die ältesten Filzgegenstände stammen aus 

Südsibirien und werden auf das 7. bis 5. Jh. v. Chr. datiert, 

wahrscheinlich ist der Filzvorgang aber schon vorher be-

kannt gewesen. 

Filz besteht aus Wollhaaren und ist somit ein nachwach-

sender Rohstoff, der wärme- und kältedämmend, wasserab-

stoßend, leicht und sehr strapazierfähig ist und somit das 

ideale Material für die Herstellung von Kleidung und auch 

Zelten. 

Die Tradition des Filzens wurde in letzter Zeit wieder neu 

entdeckt. Verständlich, denn der Vorgang hat eine fast me-

ditative Wirkung und das Ergebnis ist ein einzigartiges Na-

turprodukt. Versuchen Sie’s!

Nach Wolle ging schon mancher aus und kam geschoren selbst nach Haus.
Sp r i c h w o r t
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Über Kreuz und das ganz herzig
Eine herzige Angelegenheit sind diese Kreuzstichbordüren. War 
der Kreuzstich im Spätmittelalter und in der Renaissance ein Zeit-
vertreib für höhergestellte Damen, die sich in dieser Kunst gegen-
seitig zu übertreffen versuchten, so ist diese traditionelle Handar-
beitstechnik auch gut für Anfänger geeignet. 

Die kleinen Kreuze werden auf Stoff mit gut zählbarer Struktur 
gestickt, wobei zuerst ein Grundstich gearbeitet wird, der schräg 
von einer Seite zur anderen zeigt, dann ein Deckstich, der im 
Winkel dazu steht. Bei Kreuzen in einer Reihe werden zuerst alle 
Grundstiche gestickt, dann werden in einer Rückreihe die Kreuze 
durch Deckstiche vollendet (s. Abb. 1 auf Seite 202). Im Kreuz-
stich werden vor allem Mustertücher gearbeitet und in alter Tradi-
tion auch einige Trachten verziert. Wir wagen uns hier an einfache 
Bordüren, aber die haben das Herz auf dem rechten Fleck.

Da s b r a u c h t m a n

7 cm breites Leinenband mit 
doppeltem roten Zierrand 

5 cm breites Leinenband
ein Gästetuch mit Aidaborte

Sticktwist in Rot 
Sticknadel 

Schere 
Leinentuch 

farblich passendes Nähgarn
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Dufte Sache: Duftkissen aus  
Leinenstoff
Lavendel, der Alleskönner, das Blaue Wunder, vertreibt Motten, 
wirkt beruhigend und verbreitet nicht zuletzt einen Hauch von 
Sauberkeit. Verpackt in Leinen- oder Baumwollsäckchen oder als 
Kissen verbreitet sich der angenehme Duft in unserem Kleider-
schrank oder Bett. Die Säckchen sind einfach zu nähen und bieten 
sich als Geschenk an. Selbstverständlich können sie auch mit ge-
trockneten Rosen oder anderen Kräutern gefüllt werden. Aus dem 
entsprechenden Stoff je Säckchen 2 Rechtecke mit 17 x 25 cm mit 
der Zackenschere zuschneiden, stecken, heften und zusammen-
nähen. Soll das Säckchen mit Spitze oder Borte verziert werden, 
so muss diese vor dem Zusammennähen aufgebracht werden. Die 
Spitze aufstecken, festheften und mit der Nähmaschine aufstep-
pen. Dann die Säckchen zusammennähen. Die Säckchen füllen 
und mit dem Satinband verschnüren. Einige Ästchen Lavendel 
oder eine andere Blüte durch das Band stecken und schon haben 
Sie ein wunderbares Geschenk.

Da s b r a u c h t m a n

ca. 25 cm gestreifter Stoff 
aus Leinen oder Baumwolle 

oder weißes Leinen
Satinbändchen in passender 

Farbe
Wäschespitze oder andere Borte 

passendes Nähgarn
Schere

Stecknadeln
Heftfaden
Nähnadel

Zackenschere
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Blau gedruckt

Die Pfauen tummeln sich auf diesem Kissen . Entgegen der üb-
lichen Blaudrucktechnik, bei der das gedruckte Motiv durch ein 
Material abgedeckt wird, das sich Papp nennt, und der Rest des 
Stoffes in Blau gefärbt wird, drucken wir hier mit blauer Farbe auf 
Leinenstoff .

Den Leinenstoff zuschneiden, die Enden auf 2 cm ausfransen . Die 
Muster von der Vorlage auf die Linolplatte übertragen und mit 
den Schnitzmessern ausschneiden . 
Die Perfektion beim Schnitzen zeigt sich dann im Druckergebnis . 
Die Druckvorlage mit der Walze einfärben und auf einem Stück 
Stoff einen Probedruck versuchen . Dabei mit einer sauberen Wal-
ze die Druckvorlage bearbeiten . So kann die ideale Farbenmenge 
ermittelt werden . 
Die Pfauen in die Mitte drucken . Dann die Muster für die Ecken 
arbeiten, zuletzt die kleinen Muster dazwischensetzen . Ist der 
Stoff getrocknet nach der Färbeanleitung weiter verarbeiten . 

Das Kissen wird aus dem gestreiften Stoff mit den Maßen 85 x 
45 cm zugeschnitten . Den bedruckten Stoff mittig auf das Vorder-
teil legen, feststecken, heften und aufsteppen . Das Kissen fertig-
stellen, bis auf 20 cm für den Kisseneinzug .

Da s b r a u c h t m a n

60 x 30 cm Leinenstoff in Weiß
130 x 100 cm Leinenstoff blau-

weiß gestreift 
Stecknadeln

Heftgarn
Nähnadel

Linolplatten für Linoldruck
Satz Schnitzmesser

Walzen
Behälter

Stofffarbe zum Drucken von 
Marabu in Blau
Kugelschreiber
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Duftendes aus Honigwaben
Dass Bienen fleißig sind, ist allgemein bekannt und wir wissen ih-
ren Honig zu schätzen. Aber auch die Wachswaben, in denen sie 
ihren Honig lagern, sind begehrt, um daraus Kerzen herzustellen. 
Heimelig duftet es, wenn die Kerzen aus natürlichen Wachswaben 
angezündet werden.
Die Wachswaben sind ein natürlicher Rohstoff und verarbeiten 
sich sehr angenehm. Die Waben 1 bis 2 Minuten in lauwarmes 
Wasser legen, so werden sie weich und elastisch. Danach gut ab-
trocknen und den Docht in ausreichender Länge an einen Rand 
legen. Dann fest um den Docht wickeln, gegebenenfalls eine zwei-
te Platte anfügen.
Es gibt eine Unmenge an Gestaltungsmöglichkeiten. Man kann 
die Platten im Dreieck schneiden und je nach Breite und Länge 
der Dreiecke werden die Kerzen konusförmig, länglich spitz zu-
laufend oder halbkreisförmig. Probieren Sie es aus!
Hier wurden die Kerzen auf eine rustikale Holzschale bestehend 
aus Birkenholz gesetzt. Die Anleitung für den Schale findet sich 
auf Seite 190.

Da s b r a u c h t m a n

Wachswaben
vorgewachster Docht (z. B. von 

der Fa. Rayher)
Messer 

Brett als Unterlage
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